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Unsere Gottesdienste
sonntags um 10 Uhr

KIRCHGELDBRIEF 2005
Mit dieser Ausgabe wird der Kirchgeldbrief der
Friedenskirche ausgeteilt. Wir möchten die eh-
renamtliche Arbeit in unserer Gemeinde deut-
lich unterstützen und bitten, diesen Brief wohl-
wollend zu beachten.F. Reuning

KONFI-TAG IN BRELOH
Am 29. Oktober waren alle Vor und Haupt-
konfirmanden - Kinder aus fünf Jahren

Konfirmandenarbeit - zu einem besonderen Fest
eingeladen. Eingestellt hatten wir uns auf eine
kleine Schar - wie in den letzten Jahren.
Und dann waren wir wirklich überrascht. Trotz
ungemütlich kaltem Wetter kamen fast 50 Kin-
der zusammen, die hier um und in der Friedens-
kirche gesungen, gegessen, getanzt, gespielt -
eben gefeiert haben. Das Holz für das geplante
Lagerfeuer war durchnässt und es nieselte. Des-
halb begannen wir den Nachmit tag im
Konfirmandenraum mit Liedern und der Frage -
wie das Fest nun zu gestalten sei.

ICH HAB EINEN STERN GESEH’N DAS WEIHNACHTS-MUSICAL
Schon vor den Sommerferien begannen die er-
sten Planungen für ein Musical, das zu Weih-
nachten von Kindern in unserer Kirche aufge-
führt werden soll. Inzwischen ist viel gesche-
hen: Ein Team begann, Lieder auszusuchen, er-
ste Ideen zu entwickeln, wie der Inhalt zu ge-
stalten sein könnte. Da die einzelnen Songs
nicht immer auf CD vorliegen wurden extra für

die Aufführung eigene Arrangements erstellt,
zu denen die Kinder üben können.
Und dann wurde ein ganz neues Stück entwik-
kelt: Das Weihnachts-
musical 2004 der Frie-
denskirche Breloh. Das
Team konnte dabei auch
auf die guten Erfahrun-
gen der vergangen Jahre
zurückgreifen. Ein kleiner
König macht sich auf
den Weg zur Krippe. Er
trifft Menschen, die er auf ihrem Weg begleitet.
Hirten, Könige, sogar Maria und Joseph.
Bei der ersten Probe mit den Kindern am 24.

Oktober waren wir überrascht, dass so viele
Kinder von Anfang an dabei seine möchten.
Das Team ist inzwischen auf zwölf Mitarbeiten-
de angewachsen, die bei dem Stück für die De-
koration, das Bühnenbild, die Kostüme, die Pro-
ben mit den Kindern , das Einüben der
Schauspielteile und die Musik zuständig sind.
Auch die Konfirmanden sind in diesem Jahr mit
in dieses Musical integriert. Nicht zuletzt sind
auch technisch Fragen der Akustik, der Beleuch-
tung und des Bühnenaufbaus zu lösen.

Wir freuen uns auf die bei-
den Aufführungen und la-
den alle Kinder und Er-
wachsene ein, sich dieses
Musical in unserer Kirche
anzusehen und dabei zu
sein, wenn es heißt: Ich
hab einen Stern geseh’n.
In der Friedenskirche am

19. Dezember um 16 Uhr und am 24. Dezem-
ber um 15 Uhr - und der Eintritt ist natürlich
frei.

Bilder und Text: S. und F. Reuning

DEZEMBER
5. Gottesdienst zum 2. Advent

Kindergottesdienst
17:00 Weihnachtskonzert der Chöre in
St. Michael

12. Gottesdienst zum 3. Advent
Kindergottesdienst
14:30 Adventsfeier für ältere
Gemeindeglieder
16:00 Offenes Singen mit den Posau-
nenchören
17:00 Waldweihnacht

19. Gottesdienst zum 4. Advent
16:00 Musical -
Ich hab einen Stern geseh’n

24. 15:00 Kinderchristvesper mit Musical
17:00 Christvesper mit dem
Posaunenchor
23:00 Christnacht mit dem Chor

25. 17:00 Gottesd. am 1. Weihnachtstag
26. 10:00 Gottesd. am 2. Weihnachtstag
31. 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl und

Segnung zum Jahreswechsel

JANUAR
2. Gottesdienst mit Abendmahl
9. Gottesdienst

16. Gottesdienst
23. Gottesdienst, ab 11:30 Eintopfessen,

näheres siehe unten
30. Gottesdienst
FEBRUAR

6. Gottesdienst mit Abendmahl

Aber als dann klar war, dass es Stockbrot ge-
ben könnte, wollten alle auf jeden Fall das Feu-
er anmachen. Es dauerte lange - aber dann - wie
durch ein Wunder brachten engagierte Vor-
konfirmanden das Lagerfeuer und auch einen
„Not-Grill“ so in Schwung, dass der Regen ver-
gessen war und die Brote gegrillt werden konn-
ten.

Der Nachmittag klang aus in der Kirche. Dort
spielte die Jugendband und sorgte mit den Kon-
firmanden weiterhin für gute Stimmung, mit der
dieser Tag ausklang.

Bildund Text: F. Reuning

DAS PROJEKT CAJAMARCA
besteht seit 1979 und betreut über 300 geistig-
und körperbehinderte Kinder und Jugendliche.
Wir sammeln Spenden in und nach dem Gottes-
dienst beim traditionellen Eintopfessen fü r
Cajamarca am 23. Januar in unserem Gemein-
dezentrum. Der Verkaufserlös des Essens kommt
dem Projekt zugute. F. Reuning



FRIEDENSKIRCHE BRELOH - ONLINE

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Ø = nicht in den Ferien

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Informieren Sie sich über Einzelheiten im Kirchenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:
Hauptkonfirmandenunterricht,
dienstags, 15 Uhr Ø
Chor - dienstags, 20 Uhr Ø
Infos: Angela Penkuhn, Tel. 88268
Vorkonfirmandenunterricht
donnerstags, um 15 Uhr Ø
und nach Absprache
Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr Ø
Infos: Helmut Inselmann, Tel. 2771
Kirchenbands
freitags 17.00 und 18.00 Uhr Ø , Grundschu-
le Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:
Kirchenvorstand
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Pfarramt
Besuchsdienstkreis
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk Tel. 5449
O bdachlosenessen
Infos: Brigitte Seiler Tel. 2667
Anja Mattfeldt Tel 4219

Wir treffen uns:
Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Friedensgebetskreis
1. und 3. Mittwoch i. Monat Ø
um 18 Uhr in der Sakristei
Frauenkreis, Gespräche zu einem Thema
2. Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann Tel. 4797
Lisa Zwick Tel. 4745
Erika Inselmann Tel. 2771
Treffpunkt am Donnerstag,
Forum für Lebens und Glaubensfragen
4. Donnerstag i. Monat, 20.00 Uhr Ø
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher
2. und 4. Donnerstag i. Monat um 18.30 Uhr
Infos: Heidemarie Brammer Tel. 3854,
Inge Bartens Tel. 4784
Gruppe „Rundgespräch“
Infos:
Beate Wimmer Tel. 10808
Gruppe
„Alleinlebende Frauen“
Infos:
Renate Wagner Tel 5373,
Marion Seils Tel.5279

AUSFLUG GANZ BESONDERER ART
Der Kindergarten Lebenshaus fuhr am Mitt-
woch, den 27.10.04 mit Kindern, Müttern und
den Erzieherinnen Anja Knechtges und Sandra
Salzmann nach Lüneburg ins Theater. Dort an-
gekommen, durfte erst einmal im Foyer gefrüh-
stückt werden. Nachdem die Kinder ihre reser-
vierten Plätze eingenommen hatten, ging es
auch schon los. Aufmerksam und interessiert
verfolgen die Kinder die Konzertaufführung des
Kuscheltierkonzertes“ des Lüneburger Sinfo-
nieorchester. Mit Unterstützung verschiedner
Kuscheltiere wurde die Vielfalt der Instrumente
des Orchesters für die Kinder veranschaulicht.
Im Kindergarten war dieses Konzert gut vorbe-
reitet worden, so dass die kleinen Zuhörer etli-
che Passagen sofort wieder erkannten. Gegen
12:00 Uhr wurden alle Kinder wieder am Kinder-
garten abgeholt. Gleich am nächsten Morgen
waren die Konzertklänge per CD im Gruppen-
raum zu hören. Das Konzert wird sicher noch
lange nachklingen.

A. Knechtges

SENIORENFREIZEIT
Auch in diesem Jahr hatte der Kirchenkreis Sol-
tau zu einer Seniorenfreizeit nach Bad Pyrmont
eingeladen. Bei herrlichem Herbstwetter fuhren
wir mit dem Bus dorthin. Wir waren 23 Perso-
nen: Wir wohnten in der DRK Landesschule.
Dieses Haus liegt am Waldrand, von alten Bäu-
men umgeben. Diakon Peter Schorling und Pa-
stor Detlef Korsen hatten sich gut auf diese
Freizeit vorbereitet. Das Thema

hieß:“….gepflanzt wie ein Baum“. Der Baum des
Lebens wurde mit unserem Leben verglichen.
Pyrmont ist eine schöne Stadt. Wir waren im
Palmengarten, eine wunderschöne Anlage.
Auch der Besuch zur Hämelschenburg und zu
einer Dunsthöhle standen auf dem Programm.
Mit im Haus waren auch Zivildienstleistende.
Sie wurden hier auf ihren Dienst vorbereitet.
Viele Fragen hatten diese jungen Männer an
die ältere Generation. Sie erklärten uns auch,
warum sie keinen Dienst mit der Waffe tun. Die
Woche verging sehr schell. Nach einem gemüt-
lichen und lustigen Abend waren sich alle ei-
nig, im nächsten jahr treffen wir uns wieder. Herr
Schorling und Herr Korsen werden sicher wie-
der ein schönes haus finden.

Inge Schwarzmann und Lisa Zwick

KINDERSPIELKREIS UNTERM REGENBOGEN

CAFÉ ATEMPAUSE
Kaffee und Kuchen - liebevoll vorbereitet - war-
teten am Nachmittag des 6. November 2004 auf
die Mitarbeiter, Freunde und Besucher des Café
Atempause. Nicht nur in Gesprächen mit dem
Vorstand und den Ehrenamtlichen, sondern
auch in einer Ausstellung, dem Besuch des Klei-
der- und Möbelstübchens, konnte man sich über
die Arbeit des Café Atempause erkundigen.

Bild und Text: M. Knechtges

Seit April haben die Spiel-
kreiskinder in Breloh den
Kartoffelacker neben der
Schule beobachtet. Alle 4
Wochen wurden die Pflan-
zen auf dem Feld und im
Kübel in der Einrichtung
verglichen. Kleine Kartof-
feln ernteten die Kinder im
Spielkreis aber beim Stop-
peln auf dem Feld kam ein
Sack voll zusammen. Nun
wurden Kartoffelgerichte
zubereitet, Säckchen mit
Kartoffeln gefüllt, mit Kartoffeldruck verziert
und als Erntedankgabe zur Kirche gebracht.

Abschluss des Projekts
war das Kartoffelfest auf
dem Acker. Das von den
Kindern gesammelte Holz
wurde angezündet . Die
Wartezeit auf die frisch ge-
grillten Kartoffeln verkürz-
te ein Kartoffeltheater der
Kinder und einem
Kartoffelquiz für die Eltern.
Life konnten alle Bauer
Kurtz bei der Kartoffelern-
te zusehen und überra-
schend erschien nach ei-

nem kurzen Schauer ein sehr beeindruckender
Regenbogen am Himmel.

Bild und Text : K. Lange


